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Qualmende Socken weiterhin auf 
Erfolgskurs! 

Wanderpokal geht in Vereinsbesitz über. 
Sechs Jahre in Folge Deutscher Meister! 

 

 
Die bestplatzierten Vereine 

Vorne in der Mitte der  die Qualmenden Socken 
http://www.evg-deutschland.com  

 



 
Landesverbandswanderung 2017 

 
784 Wanderer konnten sich an den gut ausgesuchten W anderstrecken 

erfreuen. 
Das Wetter war fast maßgeschneidert. Die Organisati on vom SV 
Odenhausen war hervorragend. Man war sehr gut vorbe reitet. 

Dem Verein ist ein großes Lob auszusprechen. 
 

Leider nutzen viel zu wenig Wanderfreunde die Geleg enheit, die schönen 
Wanderstrecken zu erkunden. Es ist nicht sehr erfre ulich, wenn von 47 
EVG-Vereinen nur 30 Vereine an der Verbandswanderun g anwesend sind. 
Sind doch die Präsidiumsmitglieder bei fast allen V ereinen an den 
Wanderveranstaltungen anwesend. 
 
Ein großes Dankeschön an alle Wanderfreunde, die di ese Veranstaltung 
unterstützten.  Ein Dankeschön auch an den SV Odenh ausen, die keine 
Mühe und auch Kosten gescheut hatten, dass diese Ve ranstaltung eine 
gelungene Veranstaltung wurde. 
 
Die ersten zwanzig platzierten Vereine: 
 

Platz Verein TN Punkte 
1 Qualmende Socken Gelnhaar 133 486 
2 Berg- u. WF Lindenstruth 81 312 
3 Volksportfreunde Gießen 55 248 
4 Lauf- u. WF Rüddingshausen  49 204 
5 Wanderfreunde Dietkirchen 56 180 
6 VSG Echzell 43 158 
7 TSG Wölfersheim 39 136 
8 SC 77 Niederkleen 26 90 
9 Gut Fuß Bauernheim 18 80 

10 SV Odenhausen 26 78 
11 TTV Schröck 15 66 
12 BSC Lich 13 58 
13 KSG Bönstadt 121 48 
14 Ski - u. Wanderclub Huttengrund  7 42 
15 Dorn-Assenheimer Wanderer 10 42 
16 SV Haddamshausen 12 36 
17 TuS Rockenberg 12 34 
18 Teutonia Staden 8 34 
19 Querfeldein Ober-Mörlen 7 34 
20 Wandervögel Lorbach 6 32 

 
 



Ehrung Kilometerleistungen 
 

Für hohe Kilometerleistungen wurden 
ausgezeichnet: 

 

 
v.l. Werner Luley Inge Schomber, Wagner Waltraud, M arianne Münch, Günther Münch,  Marion Luley, Helga Wagner, 

Reinhold Wagner,  Hermann Brozat (EVG-D Präsident) 

 
5 000 km Wagner, Helga   Berg- u. WF Lindenstruth 
5 000 km Wagner, Waltraud   Berg- u. WF Lindenstrut h 
5 000 km Schomber, Inge   Berg- u. WF Lindenstruth 
5 000 km Tauchnitz, Klaus-Günter  Berg- u. WF Linde nstruth 
5 000 km Münch, Marianne   Berg- u. WF Lindenstruth  
 

10 000 km Wagner, Reinhold   Berg- u. WF Lindenstru th 
10 000 km Luley, Marion   Berg- u. WF Lindenstruth 
10 000 km Luley, Werner   Berg- u. WF Lindenstruth 
10 000 km  Münch, Günther   Berg- u. WF Lindenstrut h 
10 000 km Schneidau, Wilfried  Berg- u. WF Lindenst ruth 
 

15 000 km Hans Otto Gerhard  BSC Lich 
 

17 000 km  Diefenbach, Friedburg  Berg- u. WF Linde nstruth 
 

35 000 km Hess, Elisabeth   Grün-Weiß Haddamshausen  
35 000 km    Inacker, Werner   Grün-Weiß Haddamshau sen 
 
Wir gratulieren für diese hervorragende Leistung un d wünschen für die  
Zukunft weiterhin viel Gesundheit und viel Erfolg a uf den Wanderstrecken. 
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In der Jahreswertung wurden ausgezeichnet: 
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Kinderpokalwertung 2017 
 

Auswertung von 2016 
 

 
 
 
 

Name Vorname  Geburts - 
Jahr 

Verein   

     
Beckel  Florian  2005 VSG Wetterau -Echzell  38 
Beckel  Sebastian  2001 VSG Wetterau -Echzell  31 
Luh  Niklas  2003 SC 77 Niederkleen  29 
Thom  Kathara  2008 Laisbachlatscher Oberlais  28 
Thom  Natalie  2006 Laisbachlatscher Oberlais  28 
Thom  Lena 2001 Laisbachlatscher O berlais  28 
Heuser  Jonah  2002 Qualmende Socken  26 
Müller  Marlon  2003 Qualmende Socken  25 
Müller  Justin  2003 Qualmende Socken  25 
Büttner  Nils  2006 TuS WF Dietkirchen  21 
Heidmann  Fynja  2007 WF Leidenhofen  15 

 

 
   
 
 
 



 
Volkssportgemeinschaft „Wetterau 1973“ Echzell  

Vier-Tage-Fahrt nach Bamberg-Hirschaid 
 

 
 
Bamberg und Umgebung waren das Ziel der diesjährigen Vier-Tage-Fahrt der 
Echzeller Wanderfreunde. Am Anreisetag - Donnerstag (Fronleichnam, den 15.06.) -  
machten sich  am Morgen 49 erwartungsvolle Teilnehmer mit dem Bus auf den Weg 
dorthin. Unterbrochen durch Erholungspausen wurde Bamberg gegen Mittag 
erreicht. Der Ausstieg fand  an der Konzert- und Kongresshalle statt. Von hier aus 
erfolgte das eigenständige Aufsuchen des in der Innenstadt gelegenen Gasthauses 
„Klosterbräu“ durch einen ca. 30 minütigen Weg zu Fuß durch die malerische Altstadt 
von Bamberg. Nach der gemeinsamen Einnahme eines zünftigen  Mittagessens 
nach fränkischer Art begann eine in zwei Gruppen aufgeteilte Stadtführung durch die 
Weltkulturerbe-Stadt. Bei Streifzügen durch das „UNESCO-Weltkulturerbe Bamberg“ 
begeistert vor allem der Facettenreichtum dieser Stadt. In der Bergstadt präsentiert 
sich Bamberg als das „fränkische Rom“, das auf sieben Hügeln erbaut ist und jeder 
Hügel der Bergstadt hat seine eigenen Dominanten. Ob nun der Domberg mit dem 
Kaiserdom, der Michelsberg mit Kloster St.Michael, der Stephansberg mit seinen 
Bierkellern usw. Die Inselstadt mit „Klein Venedig“ ist die lebendige Mitte. Sie ist 
zwischen den beiden Armen der Regnitz gelegen und hier befinden sich die ältesten 
Zeugnisse einer Besiedlung. Schließlich  ist die Gärtnerstadt zu benennen, die mit 
ihren weiten, freien Räumen das Stadtbild prägt. Die mittelalterlichen Strukturen der 
Hausgärten sind sichtbar erhalten. Schon seit dem 17 Jahrhundert exportierten die 
Bamberger Gärtner ihre Produkte -Steckzwiebeln, Samen und Süßholz- weit über die 
Grenzen der Stadt hinaus. Im Anschluss an die erlebnisreiche Stadtführung fuhren 
die Echzeller  in das etwa 12 km südlich von Bamberg gelegene Hirschaid, wo die 
Gruppe im „Brauerei- Gasthof Kraus“ Unterkunft bezog. In dem zum Gasthof 
gehörigen rustikal-romantischen Biergarten trafen sich die Wanderinnen und 



Wanderer  an  den folgenden Abenden stets zum geselligen Beisammensein. Die 
schon vorherrschende gute Stimmung wurde durch die zufällige Anwesenheit eines 
Gesangvereins aus Innsbruck noch gesteigert. Am zweiten Tag waren die Wanderer 
gefordert. Die Wanderung begann ab Wanderparkplatz bei der Burg Rabeneck. Sie 
führte durch ein romantisches Felsental entlang des größten Flusses der 
Fränkischen Schweiz, der Wiesent, bis Doos. Von dort ging es in das malerische   
Aufseßtal  bis zu einer alten Mühle, der Kuchenmühle. Wer nach diesen 5 km einen 
bequemen Tag haben wollte, konnte von  dort mit dem Bus weiterfahren.  Die 
sportlichen Wanderer konnten  noch eine weitere Strecke durch das ruhige 
Naturparadies  auf sich nehmen. Alle  Wanderfreunde trafen sich anschließend 
wieder zur gemeinsamen Mittagseinkehr in einem typisch fränkischen Gasthof. Nach 
der leiblichen Stärkung fuhr die Gruppe zurück nach Hirschaid, wo der restliche Tag 
zur freien Verfügung stand. Am dritten Tag stand eine geführte Rundfahrt durch die 
Fränkische Schweiz auf dem Programm. Der Naturpark Fränkische Schweiz bietet 
eine beeindruckende Landschaft, die von beschaulichen Dörfern mit teils 
historischen Fachwerkhäusern geprägt ist. Die malerischen Täler, durch die sich die 
Wiesent schlängelt, laden zum Wandern oder Radfahren, Verweilen und Erholen ein. 
Umrahmt werden die weitläufigen Täler von bizarren Felsformationen und 
Kletterfelsen. Besichtigungs-Highlight war die Wallfahrtsbasilika Gößweinstein, die 
von 1730 bis 1739 errichtet wurde und zu der alljährlich Tausende von Wallfahrern 
kommen. Zu erwähnen ist auch der 14 km lange Brauereienweg von Aufseß über 
Neuhaus, Sachsendorf, Hochstahl und Heckenhof sowie die Burgenstraße mit ihren 
vielen Burgen und Schlössern. Die Einkehr in einen Brennerei-Gasthof mit 
Verkostung von Schnäpsen und Likören rundete den Tag ab. Schon war der vierte 
Tag, der Tag der Rückreise, angebrochen. Noch einmal wurde ein längerer 
Aufenthalt zu einem Stadtbummel genutzt und zwar in Volkach, das am 
Scheitelpunkt der Mainschleife liegt und über einen mittelalterlichen Stadtkern sowie 
über fränkische Weinbau- und Gastronomietradition verfügt. Der Dank der 
Wanderfreunde gilt wieder Busfahrer „Bertel“ für die sichere Fahrt sowie 
Wanderwartin Marlis Lorenz, die für die Planung und Ausführung des schönen  Vier-
Tage-Ausflugs verantwortlich zeichnete.  

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Wanderung am Hattsteinweiher!!  23. September 2017,   10.00 Uhr 
61250 Usingen 
Bitte Ausschreibung beachten. Wanderung steht nicht  im 
Veranstaltungskalender.  
 



 

 
 

 
Die Volkssportfreunde Gießen gratulieren ihrem Mitg lied Oswald Klein 

zum 90. Geburtstag!!! 
 

 
Mit einem Präsent verabschiedeten die Bereichsleite r Klaus Lepper und 
Karl-Stefan Schäfer ihren Kassenwart Volkert Gut (M itte), der künftig die 
Finanzen der Vereinigten Volkssport-Gemeinschaft (V -EVG) verwaltet 
(Kleine Wanderwelt) 
 



 
 

Nachruf 
 

Die Wanderfreunde Waldensberg trauern um ihren langjährigen 
Wanderfreund und Ehrenvorsitzenden 

 

              Karl Piston  
 

der am 19.06.2017 nach kurzer schwerer Krankheit plötzlich und 
unerwartet verstorben ist. 

Mit ihm verlieren wir einen treuen und zuverlässigen 
Wanderfreund, an den wir uns gerne erinnern und ihm stets ein 

ehrendes Andenken bewahren. 
 

Der Vorstand 
Wanderfreunde Waldensberg 

 
 

 
 

                                          
 

33. Europawandertage 
2018 

In Hirschtal in der Schweiz  
vom 18.05 – 20.05. 

 
 

 
 

 
Für Druckfehler keine Haftung! 

 
 

 



 
Stadtverordnetenvorsteher der Stadt Friedberg Hendrik Hollender, 1. Vorsitzende  Karin Keipke, Ehrenvorsitzender Helmut Hausner, 

Ortstvorsteher von Bauernheim Ulrich Hausner 
 

Gut Fuß Bauernheim 1984 ehrte seinen Ehrenvorsitzen den 
Helmut Hausner,  der als Gründungsmitglied maßgeben d 
an der Entwicklung des Vereins beigetragen hat. 25 Jahre 
stand er dem Verein als 1. Vorsitzender vor. Danach  stellte 
er sein Amt zur Verfügung. Er wurde zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt. Da der Verein aber in Nö ten 
war, es wurde kein Schatzmeister gefunden, sprang e r in 
diese Lücke und stand dem Verein jahrelang weiterhi n als 
Schatzmeister zur Verfügung. 
 

Jetzt möchte er nur noch Ehrenvorsitzender sein! 
Helmut wir sagen dir Danke für alles was Du für den  Verein 

getan hast. Wir wünschen uns, dass Du uns noch lang e 
weiter mit Rat und Tat zur Verfügung stehst.  

Im Namen des Vorstands 
Karin Keipke 1. Vorsitzende 



32. Europawandertage  
in Limburg  an der Lahn  

 
 

Stolze Vize-Europameister Qualmende Socken Gelnhaar ! 
 

An zwei Tagen nahmen die Qualmenden Socken den lang en 
Anfahrtsweg von Gelnhaar nach Limburg in Kauf um an  den 
Europawandertagen teilzunehmen. Mit  132 Teilnahmen  auf 
der 7 km Strecke, 23 Teilnahmen auf der 14 km Strec ke, 47 

Teilnahmen auf der 21 km Strecke und noch 3 Teilnah men auf 
der Marathon Strecke gelang es den Qualmenden Socke n  
2359 Kilometer zu erwandern. Mit 337 Punkten gelang  es 

ihnen von111 teilnehmenden Verein Platz zwei in der  
Gesamtwertung zu erreichen. 
Eine hervorragende Leistung. 

Wir gratulieren zu diesem Ergebnis!  
 
 



 
Die Volkssportfreunde Gießen erreichten den  3. Pla tz 

in der Gesamtwertung 
 

 
 
Hermann Brozat, Präsident der Vereinigten Volkssportgemeinschaften, 
gratuliert der 1. Vorsitzenden der Volkssportgemeinschaft Gießen, Ingrid 
Habermehl zum 3. Platz 
 
Mit  38 Teilnehmern auf der 7 km Strecke, 42 Teilnehmern auf der 14 km 
Strecke, 15 Teilnehmer auf der 21 km Strecke und noch 12  Teilnehmern 
auf der Marathonstrecke  konnten sie eine Ergebnis von 1 673 KM 
erreichen und mit 239 Punkten Platz 3 erreichen. 
Eine stolze Leistung! Wir gratulieren. 



 

 
 
Zufrieden mit der Veranstaltung konnte der Präsident Hermann Brozat 
die Teilnehmerzahlen verkünden. 
Insgesamt haben 2 339 Teilnehmer an der Veranstaltung teilgenommen. 
Es wurden insgesamt   28182 Kilometer erwandert.  
Aus der Schweiz waren 217 Wanderfreunde aus 16 Vereinen angereist. 
Aus Dänemark waren drei Busse mit  insgesamt 119 Wanderfreunden 
aus drei Vereinen an der Veranstaltung dabei.  
Aus Österreich war eine Leistungsgruppe mit insgesamt 19 Teilnehmern 
vertreten. 
Aus Schweden kamen 72 Teilnehmer um das schöne Limburg kennen 
zu lernen. 



Aus den Niederlanden kamen 7 Teilnehmer, aus Belgien 38 Teilnehmer, 
aus Frankreich waren 4 Wanderer dabei.  
Eine hervorragende Beteiligung. Die Idee in Europa gemeinsam zu 
Wandern hat sich an dieser Veranstaltung wieder verwirklicht. 
Freunde kennen zu lernen, Freunde wieder zu Treffen. Freuen wir uns 
auf das nächste Jahr auf die 33. Europawandertage 2018 in Basel. 
 
Ergebnislisten unter www.evg-deutschland.com 
 

 
  

Berg- u. Wanderfreunde Lindenstruth erreichten Platz 7 
 
 



 
Die ersten zehn platzierten Vereine in der Europawe rtung 

 
Platz 1 erreichten die Wanderfreunde aus Dietkirchen mit sensationellen 
368 Teilnehmern, davon waren 50 Teilnehmer auf der Marathonstrecke. 
Die Wanderfreunde aus Dietkirchen konnten ihren Europatitel aus dem 
Vorjahr souverän verteidigen.  Gratulation!!!! 
 
Verein Platz Land TN Punkte 
WF TuS Dietkirchen 1 D 368 855 
Qualmende Socken Gelnhaar 2 D 205 337 
Volkssportfreunde Gießen 3 D 107 239 
Ski- u. Wanderclub Huttengrund 4 D 73 190 
Vandrakklub Lundsbrunn 5 SE 72 129 
Wandergruppe Hirschthal 6 CH 33 124 
Berg- u. WF Lindenstruth 7 D 72 120 
WV Kumpferlwanderer 8 A 29 120 
Hoelbaek Gangsport 9 DK 42 108 
Globetrotterne Ansager 10 DK 49 103 
 
 

 
Wanderfreunde aus Schweden  -  Lundsbrunn 

 
 



 
Europäische Volkssportgemeinschaft Deutschland e.V.  

Vereinswertung 2017 
 
 Verein  1.Quartal  

2017 
Gesamt-TN 

2.Quartal  
2017 

Gesamt-TN 

3. Quartal  
2017 
 TN 

4.Quartal  
2017 
TN 

2017-07-09 
TN 

Gesamt 
1. WF TuS Dietkirchen 1911 e.V.  276 805   1081 
2. VSG Echzell  450 587   1037 
3. Berg - und WF Lindenstruth  327 660   987 
4. Volkssportfreunde Gießen  342 507   849 
5. Qualmende Socken Gelnhaar  118 553   671 
6. SC 77 Niederkleen  240 297   537 
7. Gut Fuß Bauernheim  233 192   425 
8. Wanderfreunde Waldensberg  124 281   405 
9. KSG Bönstadt  141 177   318 
10. Berg - und Wanderfreunde Ulfa  164 141   305 
11. BSC Lich  70 214   284 
12. Limestreter Limeshain  94 187   281 
13. Lauf - und WF Rüddingshausen  88 182   270 
14. TTV Schröck  76 188   264 
15. Ski - und Wanderclub Huttengrund  81 181   262 
16. Wanderfreunde Wenings  41 206   247 
17. Teutonia Staden  89 152   241 
18. Dorn -Assenheimer Wanderer  94 141   235 
19. WF Ilbeshausen  TSV  63 123   186 
20. Laisbachlatscher Ober -Lais  70 113   183 
21. TSG Wölfersheim  45 131   176 
22. Riedspatzen Trais -Horloff  82 91   173 
23. TuS Rockenberg  72 93   165 
24. Kle ine Wanderwelt   Hungen  82 44   126 
25. Wandergesellen Alt -Hürth   61 54   115 
26. Polizeisportgemeinschaft Siegerland  57 48   105 
27. Wandervögel Lorbach  22 68   90 
28. Einricher -WF Allendorf  43 45   88 
29. SV Haddamshausen  17 63   80 
30. WF Siegperle Kirchen  9 71   80 
31. Querfeldein Ober -Mörlen  24 52   76 
32. Phönix Düdelsheim  30 44   74 
33. Wander freunde Siegen  14 56   70 
34. SV Odenhausen  2 60   62 
35. Giebelwälder Natur - u. WF Niedernd.  59 2   61 
36. Wanderfreu nde Staden  29 29   58 
37. „Haard Trapper“ WF Datteln 1986  43 5   48 
38. Tauzieh - und WG  Rüdigheim  17 28   45 
39. SSV Lardenbach  18 23   41 
40. Wanderfreunde Leidenhofen  3 37   40 
41. Volkssportfreunde Fulda  14 16   30 
42. SV Göbelnrod  1 17   18 
43. Wanderfreunde Obbornhofen  8 2   10 
44. KSV Oberseibertenrod  0 7   7 
45. WF Klotzsche Dresden  0 6   6 
46. WRC 97 Kirch -Göns  0 0   0 
47. TTC Eichelsachsen          0         0           0 

 

 

  

 EVG-Wanderer  3933 6979   10912 
 Ortsvereine  419 470   889 
 IVV Vereine  336 712   1048 
 andere Gruppen  28 35   63 
 Einzelwanderer/ohne Verein  139 503   642 
 Gesamtteilnehmer der Veranstaltung  4855 8699   13554 
       


